
VERKEHR

FACHSERIE

Reihe 3.2

Personenverkehr
de r Stra ßenverkeh rsunte rneh m en

September 1978

,,:;t.-.lc:lfnt
-. ... .t .,':.rlrilc'n - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERTAG:W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ

Bestellnummer: 2O8O32O - 781O9



Erschi.enen im Februar 1979

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet

Preis: DIU 3,50



InhaIt

Textteil
Seite

10

12

14

16

17

17

18

Erläuteruagen .. .. 4

8Straßenpersonenverkehr in Berichtsnonat

Tabellenteil

1 Verkehrsleistungen i-n gesa-mten öff entlichen Personennahverkehr

2 Verkehrsleistungen, Einnahnen u.nd LlagenkiLoneter im Personen-
verkeh,r roit Straßenverkehrsmitteln nach Verkehrsarten und
Unt ernehnensfornen

I Verkebrsleistungen, Einnahmen uncl LJagenkilometer im Persouen-
verkehr nit Straßenverkehrsnitteln nach Verkehrsarten und.
-formen

4 Verkehrsleistungen, Einnahnen und l,Iagenkiloneter in Personen-
verkehr nit Straßenverkehrsmitteln nach UD.temehnensfornerr .. .

5 Beförclerte Personen und f,innahmsp in Allgeneinen Linienverkehr
nach Tarifarten

6 Wageakilometer im Allgeneinen Linienverkehr nach Betriebs-
zwe]-Ben

7 Unternehmen, Verkehrsle j-stulg€D, Einnshmen und. l,Iagerliloneter
in Personenverkehr nit Straßenverkehrsmitteln nach VerkehrsarteD,
Unternehmeasf ormen und T,äad.era

Die Angaben beziehen sich auf das Buadesgebiet;
sie schließen Ber1in (Liest) ein.

Zeichenerklärung
aichts vorhand.en

roehr als nichts, aber weniger a1s
die Hälfte cler kleiasten Einheitr
d.ie in cler Tabelle zur Darstelluag
gebracht werden kann

kein Nachwei.s vorhanden

r berichtigte Zahlen

0

-3-



Erläuterungen

1 Rechtsgrun der Statistik
Die gesetzliche Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bildet d'as Gesetz zur
DurchfüJrrung einer Statistik über d.ie Perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr vorn 28. De-
zember 1968 (BGBI. r S. 1+?2).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)
Auskunftspflichtig sind. al-1e Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlj-chen Leiter'die
einen Betriebssitz in Inland haben und - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per'-
sonenbeförderungsgesetz (pSefC) vom 21. l'1ärz
1951 (BGBI. I S. 241) betreiben.

] Urofang der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle dero PBefG
unterlie gend.en Personenb e f örderun gen m-it Stra -
ßenverkebrsraitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Frej-gestellten Schüler-
verkehr d,ieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichti-ger Un-
ternehmen ist dabei einschl. selnes Auslands-
anteils in d.en Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mi-t Personenkraftwa-
BeDr die nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet untl bei Unternehmen des Kraftoroni-
busverkehrs eingesetzt sind, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung gä:rzlich ausgenonmen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § al Nr. '1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer nit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen fijr die Beförderten unentgelt-
lich durchftiJrren, vrird nur in jedem dritten
Jahr (1971, 19?4 usw.) und nur hinsichtlich
der Zahl der beförderten Personen in die rno-
natliche Statistik einbezogen.

Um dem f,eser einen Überblick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehrvermit-
teln zu können, werden einige Angat>en aus cler
Eisenbahnstatistik in tlie Veröfferttlichungen
über clen Straßenpersonenverkehr übernommen.

4 Berichtsweg sowie I'lethode der Erfas sung.
Aufberei-tung und regionale! ZuordnunF

Alle Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen "Erhebungsbogen zum I'lonatsberj-cht" über
Betriebslei.stungen, Verkehrslei-s.bungen und
Ei.nnahmen in Berichtsmonat auszufüIlen.

Die ausgefüLlten Erhebungsbogen werden voD
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zuständige Genehroigungs-
behörde - an das zustäadige Statistische lan-
desamt (in Schleswig-Holstej-n, Bremen und,
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu f,andesergebnissen
zusamnengefaßt. Das Statistische Bundesamt t
dem die Statistischen Landesänter bzw. die
obersten Verkehrsbehörd.en der Länder die Lan-
desergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bund,esergebnisse zusaüunen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen z\ einem
Bundesland - in tieferer regionaler Gliede-
rung a1s nach Bundesländern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzlich nach dem Sitz der Ge-
netrmigungsbehörde, die dem Unternehmen ej-ne
Genehmigung fi.ir StraßenpersoneDverkehr ertellt
hat. Die örtliche Zustä.ndigkeit der Genehni-
gungsbehörde bestimmt sich beirn l,inienverkehr
nach dem Gebiet, in dem d.ie Linie verläuft,
bein Gelegenheitsverkehr nach den Sitz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch naßgebend
für dje örtliche Zuständigkeit eines Statisti-
schen Land.esamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehmigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehmigun6en für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Buncles-
bahn und Bundespost werden keinem der Bundes-
länder zugeordnet, sondern je gesondert aus-
ger.rie sen.

5 Begriffserklärungen

!.1.1 Straßenverkehrsnittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statisti-k
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für die nachstehencl aufgeführten Verkehrsnit-
te1, mit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

E

,

.1 Verkehrsmittel

.1.2 Straßenbahn

.'1 .l Stqdgc!4ellbahn

Straßenbahnen sind Schieneribahnen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überrrriegend der Beförderung von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

,
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§ + Abs. 2 PBefG cten Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind, d,ies Bahnen, die als
Hoch-, Untergrrrnd- od.er Schwebebahaen oder
ähnlistrg Bahaen besonderer Bauart augelegt
sind, ausschließLicb oder übe:rriegentl der Be-
förderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahaen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn siDd ausgeDorrrmeD.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straß6n-
fahrzeuge, die jlrre Antriebsenergie eiDer
Fahrleitung entnehnen und nicht schieneDge-
bunden sind.

5.1.5 Kraftfahrzeus
Kraftfahrzeuge siad nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die d.urch eigeDe I{aschinenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebuDden zu sein. Kraftfahrzeuge
irn Sinne der Statistik des Straßenpersonen-
verkeb.rs sind nur Kraftomnibusse und Perso-
Denkraftuagen.

!.1.5 Kraftonnibus
Kraftomni-busse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen BeeigDet uDaI be-
stiront uDd nit mehr a1s acht Fahr6aetplätzen
ausgestattet sind.

,.1 .7 Personenkraftwage!
Personenkraftwagen sinal Kraftfahrzeuge, die
zur Befördenrng von Personen geei.gnet und be-
stinnt und rnit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. Ftir die Statistik des
Straßenpersonenverkehrs kommen Ilur Personen-
kraftwagen mit Genehnigung für den Linienver-
kehr sowie Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs gemäß Ziffer 5.2.7 ia Betracht.

!.2 Verkehrsarten

!.2.'1 Linienverkehr
Der Begriff "l,inienverkehrrr r:mfaßt clie nach
dem PBefG genehnigungspfli-chtiSen Personen-
beförden:ngen nj-t schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und rnit Kraft-
fahrzeugen i-rn Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG
derjenige Kraftfahrzeuryerkehr zu verstehen,
bei den zwischen besti-nmten Ausgangs- und
Endpunkten eine regetnäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf cler lahrgäste an
bestinmten Haltestellen ei-n- und aussteiSen
könnea. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
fo:men des Li-nienverkehrs nach § 4ä PBefG

(nit Ausnahme deeJenigen Benrfsverkehrs, den
Unternehnen zur Beförtlenrng ihrer Arbeitaeh-
mer nit eigeaen oder angeuietetea Kraftonni-
bussen unentgeltlich für die Beförctertea
durchführen) und zuweilen tlarüber hinaus cler
Fre igeste IIte Scbülerverkehr.

5. 2.2 A]-lg;ernei.ner linienverkehr
Urter Allgeneiner f,inienverkehr ist aler
schienen- ocler fahrtlrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der geneb.nigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § +Z pgetc
oh.e dessen Sonderforrnen nach § +7 fnefc zu-

verstehen.

5.2.J Berufsverkehr (Sonderforn des l,iaien-
verkehrs genä3 § 4l Nr. 'l PBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. '1 PBefG ist d.ie
regelnäßige Beförderung nit Kraftonnibuesen
von BerufstätigeD eiaes oder mehrerer Uater-
DehneD unter Ausechluß auderer Fahrgäste
zwischen LJohnung uncl Arbeitsstätte, soweit
die Beförderung nicht voa den Vorgchrifteu
cles PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse iles !{ltte1bar entgeltlichea
Berufsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. J) sind
in den für ttea Berufsverkehr uach § +, fr. 1

PBefG ausgewieseaeu Zahlen nicht enthalten.

!.2.4 SchüIe$aErten (Sonderforu des IJiniea-
verkehrs gernäß § 4, Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind regelmä3ige Beförcle:rrn-
geD voD SchüIera nit Kraftfahrzeugen zrischen
Wohnung uncl Lehranstalt u.Dter Ausschh:3 an-
derer Fahrgäste, soweit tlie Befördenrng für
dj-e SchüIer ni,cht unentgeltlich ist.

,.2.' Fre igeste lIter SchüIerverkeh.q
Hierbei baadelt es elch um tlie für die Fahr-
gäste unentgeltlich clurchgefüJrrten Beförcle-
rungen nit Kraftfahrzeugen clurch oder für
Schulträger zum und von Unterricht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimnter Bef örden:.ngsf ä11e von
den Vorschriften dee PBefG (Preistelluoge-
verord.nung) von ,O. August 19'o2 (BGBI. I
S. 60l ) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terlie6en.Er unterscb.eid.et sich von den Schü-
Lerfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG irs wesetrt-
licben durch clie Unentgeltlicbteit der Beför-
denrngeD für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
SchüIerverkehr Dur, soweit er voD Unteraeh-
nea durchgeftilrrt wird, die auch genehmigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe Ziffer 1 Absatz 1).

,.2.6 Markt- und aterfabrten (Sonclerf or-
men des Linienverkehrs gemäß § +, Nr.
7 und § +l trr. 4 PBefG)

llarkt- und Theaterfahrten sind regelnäßige
Beförderungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theaterauffülrrungen u.ä. Veranstal-
tuDgea (2.8. Koazerten).

5 "2.7 Geleßenheitsverkehr
AIs Gelegenheitsverkehr ist d.er Verkehr nach
§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach ilie-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se nit acht tr'ahrgastplätzen ausgerüstet und'
bei Unternehmen des Kraftornnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
gen?iß § 48 Abs. '1 PBefG)

Al.s Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
seheD, die der Verkehrsunternehmer roj-t Kraft-
omnj-bussen oder Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten PIan und zu
ei-nem fü:: alle Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbi-etet
oder ausfü.hrt. Die statlstj-sche Erfassung ist
gendß Ziffer 5.2./ eingeschränkt.

5.2.) Ferienzie l.rei-sen (Ge te genhei-t sverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter tr'erienzielreiseu werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden,die der Verkebrs-
unternehmer mit Kraftomnibussen oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimnten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesamtentgelt für
Hin- und Rlickfahrt sowie Unterkunft nit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausftihrt. Die
statistische Erfassung ist genäß Z:-tfer 5.2.7
eingeschränkt.

5.2.1O Verkehr nit etomnibussen (Gelegen-
heitsverkehr genäß § +9 AUs. I PBefG)

ltietonnj-busverkehr ist clie Beförderung von
Personen nit Kraftoronibussen, die in Eanzen
zur Beförderung angenietet werdeo uDd nit de-
neu der Unternehmer FahrteD tlurchführt, deren
Zweck, Ziel uncl Ablauf cler llieter best'immt.
Soreit von Unternehnern des Kraftonnibusver-
kehrs P_ersonenkrafüuagen roit ach.t Fahrgast-
pIätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist d.ieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgeuiesenen Er-
gebnissen des Yerkebrs nit I'[ietonnibussen
eDthaIteD.

,.2.11 Gesanter öffentlicher Personennahver-
kehr

Unter den Begriff "Gesanter öffentlicher Per-
sonennabverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Scbienenverkehr cter nichtbuDd.eseigenen Eisea-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkebr
der Deutscheo Bundesbahn der Berufsverkehr,
der SchüIerverkehr und der übrige Verkehrtso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von )O h
nicht überschri-tten wird, zusammengefaßt.

Der Linienverkehr nit StraßeDverkehrsmitteln'
der über eine Reiseweite von !O lso hinaus-
geht, ist - BemesseD arn Unfang des gesamten
linienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, clem

S-Bahnverkehr sowie iro Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderungen über ReiseweiteD von nehr
als 5O h nur in sehr geringen Umfang durch-
pgefiJ)rrt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Beförd.erungsfä1Ie kaum beeinfluJlt sind.

ller Kraftfabrzeug-Gelcgenheitsverkebr (Miet-
omnibusverkehr, Ausflugsfah-rten, Mietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der in Nah-
bereich durchgefüJrrt wird, und der Fährver-
kehr über Binnengewässer sind nicht in Be-
griff 'rGesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,.1 Unt e rn ehmen sformen

,.1.1 Konmunale und chtwirt schaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbaha-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Recbts nit nehr als 50 %

beteiligt sind. Unternehmen nit Stacltschnell-
bahn-, Straßenbah.n- oder Obusverkehr gelten
auch dann al-s genischtwirtschaftlich, wenn
der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 %

ocler weniger beträgt.

5.1.2 Unternehmen der n ichtbund.eseiEenen
Ei-senbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Ri.icksicht
auf die Besitzverhältnisse - nit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle cliejenigen Unterneh-
men aufgefülrt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbaha-Schienenverkehr durch-
führen.

-6-



l.].J Private Unteraehmen

Verkeh.rsunterrrehnen ohae Eiseabaha-schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter ZLtfer l.J.,l
faIIen.

5.4 Iarifarten (tr'ahrausweisarten)

5.4.1 Regeltarif
Unter den Begriff dee Regeltarifs fa1len a1le
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheiae,
Rückfahrscheine, Sonnta6s-Räckfahrscheiae, an-
tragsfreie Zeitkarten untl Mehrfahrtea-Karten
(2.B. Streifen-, Wochen-, Honats-, Sanmel-,
Zebaerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahraueweise, die ohne soziale Ermäßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

1.4.2 larife fül SchüIer, Stuclenten und. an-
d,ere Auszubildende

Hierunter fallen alle sozialen Vergüaeti-
gungstarife für in Ausbildung stehend.e Per-
sonengruppeD. Die Art cler verkauften FaLraus-
weise (Einzelfahrausweise, MehrfahrtenkarteD
otter Zeitkarten) spielt hierbei keine Ro1le.

1.4. ] Sons!1ge Versiinstigungstarife
AIs uBeförd.errrngen zlt sonstigen Vergäasti-
gungstarifen" sinal die Beförderungen aller
nicht unter Ziffer 5.4.2 talLenden Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstlguag eingeräunt
wird, ausgewiesen. Eierzu gebören insbeeon-
dere Rentner und. Fam.iliennitglieder der Be-
triebsangeh.örigen.

5.4. 4 Schwerbe sch.ädißten-Ausweise
Eierunter fa11en die Befördenrngsfälle, tlie
clurch das Gesetz über die unentgeltlicbe Be-
fördenrng voD Kriege- und l'Iehrdienstbeschä-
d,igten sowie voa anderen Behinclertea im Nah-
verkehr vom 21. 8. 196, (BGBI. I 196rt S.978)
uncl die eatsprechenclen Ausfü-brun6sgesetze der
Läader geregelt werden.

5.4. 5 Freifahrausweise
Eieru:rter fallen die BeförderuDggn voa Pergo-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichea Be-
nutzung cler Verkehrsmittel berechtigen (2.B.
durch clas eigene Personalrdurch Aufsichtsrat-
nitglietter usw. ), jeiloch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.' Darstellunree ten der Leistunqs-
statlstik

5.5.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von dea auskunftspfllchti-
gen Unternehnen in der Rege1 aufgzrrnclile ver-
kauften Fahrausireise erEittelt. Bei den Each-
gewlesenen Angaben über die beförderüeu per-
sonen handelt es sich un Uateraehmensbeförale-
nrngsfäIle, d.h. eine Person wirtl auf den Ii-
niennetz eines Unternehnens auch d.ann nur
einnal gezätrIt, wen! ctiese aacheiaander neh-
rere Verkehrsnittel cles Unternehnens beautzt
hat.

5. 5.2 Pereonenklloneter
Personenkilometer sind die Sunme cler Fahr-
strecken, über die clie eiazelnen Fahrgäste
befördert wurdea. Sie werdeD ia der Rege1
durch Multiplikation der Zab.1 tler beförderten
Pergonea ßit der mittteren Reiseueite - Je-
weils getrennt für die eiazelnea Unteraeh.men
und inaerhalb der Unternebnen getrennt nach
den elnzelnen Yerkehrsarten - errechaet.

5.5.J Uasenkiloueter

VJagenkiloneter siual die Kilometerr tlie tlie
Zugfahrzeuge sowle dle von i-haen nitgefi,ihrten
Anhänger im Elasatz ftir dle Personeabeför<le-
rrrn6 zurückgelegt habeu. Die Besetzung des
Verkehrsnittelg epielt b.ierbei keine Rolle.
Allerdings uerden die Zu- r:ld AbfahrtoD nu:r
insoreit nltgezäh'lt, als die BeförtteruDg von
Fahrgästen auf d,iesen Fahrten zugelassen i.st.
Die bei-n Eangiereo oder auf den &dscblelfen
zurückgelegten l.lagenklloneter uerden <ter Ein-
fachheit halber mit einbezogen.

5.5.4 Einnahneo

Einnabmeu i-n Sinne dieser Veröffentlichung
sinil tlie Erlöee aus dem Fahrkartenverkauf in
Lj.aienverkehr und fiir Befördemngsleietungea
iE Gelegenheiteverkehr nacb. §§ 48 und 49
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sooit aIIe Erlöse aus aD-
deren wi:rtscb,aftlichen !ätigkeitea (2.8. Re-
klame, Pachten uew.) sowie die Abgeltungszah-
lungen und aadere Zuschüese tler öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind clie Er-
löse für BefördenrngsleistuDgen im Freige-
stellten Schülerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dem Bmttoeystem bei clen
verkauften Fahrausweigen - auch die Umsatz-
(tlebrve rt - ) s teue rbeträge .
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Straßenpersone lm September 1978

Im September 1978 hatte der öffentllche
S traßenPer sonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen

und Kraftomiribussen eln Fahrgastaufkommen von
550 Mi11. Personen. Bei einer Betriebsleistung
von 286 Mil1. Wagenkilometern wurde eine Ver-
kehrsleistung von 6,88 Mrd. Personenkilome-
tern erbracht. Dle Einnahmen aus dem Fahrkar-
tenverkauf im Linienverkehr und für Personen-
beförderungen im Gelegenheitsve-rkehr betru-
gen dabei zus.ürmen 55O MilI. DM. Gegenüber
dem September 1977 lagen damit das Fahrgast-
aufkornmen um o,5 8, die Betriebsleistung um

1r1 t, die Verkehrsleistung um 3,O t und die
Einnahmen um 4,3 t höher.

Beim gesanten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zudemhier der
Linienverkehr der Straßenverkehrsmittel und
der Ej.senbahnverkehr im Nahbereich gerechnet
werden, ergaben sich aus den Meldungen der
Auskunftspflichtlgen für den Berichtsmonat
mit 621 MiIl. beförderten Personen ein gering-
fügig größeres Fahrgastaufkommen (+ o,8 t),
aber mit 5,59 Mrd. geleisteten Personenkilo-
metern eine geringfügig kleinere Verkehrslei-
stung (- O,5 t) als für den SePtember 1977.

Im Jahresteil Januar bis September 1978 wurden
ijn S t ra ß e n pe r s one nve r -
k e h r lnsgesamt 4,74 }|rd. Personen be-
fördert und bei einer Betriebsleistung von
2,28 Mra. Wagenkilometern eine Verkehrslei-
stung von 52r6 Mrd. Personenkilometern er-
bracht. Im Vergleich zum entsprechenden Zeit-
abschnltt des Vorjahres errechnen sich ein un-
bedeutender Rückgang des rahrgastaufkonunens,
jedoch ein leichter Anstieg von Betriebs-
leistung (+ 1,7 t) und Verkehrsleistung
(+ 1,3 8). Die Einnahmen aus dem Straßenper-
sonenverkehr lagen mit 4,39 Mr<1. DI"I im Be-
richtszeltraum um 5,2 t über denen der ersten
neun Monate des Jahres 1977.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i -
e n v e r k e h r einschließlich seiner Son-
derformen nach § 43 des Personenbeförderungs-
gesetzes (PBefG) entfielen dabei in den er-
sten neun Monaten des Jahres 1978 insgesamt
4,37 Mrd. beförderte Personen oder 92 t des
Eahrga6taufkommens und 31,2 Mrd. Personen-
ki.lometer oder 60 t der Verkehrsleistung so-
wie 1,52 Mrd. Wagenkilorneter oder 67 t der
Betriebsleistung. Gegenüber dem entsprechen-
den Zeltabschnitt des Vorjahres ergab sich
für den genehmigungspflichtigen Linienverkehr
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eir gerlngfilglger Rilckgang des Fahrgastauf-
korunens (- 0,6 t), der verkehrslelstung
(- 1,4 t) und der Betrlebsleistung (- O,3 t).
Dagegen waren dle Einnahmen aus dem Fahrkar-
tenverkauf lm Llnlenverkehr mlt 3,45 Mrd. DM

um 4,O t höher als lm VergleJ-chszeLtraum.

Bel den S c hil l e rb e f ö rd e r un -
g e n 1m Straßenpergonenverkehr hat lm Ver-
glelch zu den ersten neun Monaten des Vorjah-
res das Fahrgastaufkonrnen zu Tarlfen filr
Schlller, Studenten und andere Auszublldende
lm Rahmen des Allgemelnen Linlenverkehrs um

4r4 t auf 1r25 Mrd. beförderte Personen und
das Eahrgastaufkommen im Ereigestellten Schil-
lerverkehr um 2,3 t auf 29O MiII. beförderte
Personen zugenommen, während in der Verkehrs-
form "schillerfahrten nach § 43 PBefG" die
zahl der beförderten Fahrgäste im Berlchts-
zeltraum mlt 43,6 Mtll. um 11 t gerlnger war.
Die Verkehrsleistung, die bei den Schillerbe-
förderungen im Rahmen des Allgemeinen Linien-
verkehrs nicht gesondert erfaßt wlrd, nahm
beim Frelgestellten Schillerverkehr um 1,6 E

auf 4r43 Mrd. Personenkilometer zu, ging aber
bei den Schülerfahrten nach § 43 PBefG um rund
12 * auf 756 M111. Personenkllometer zurilck.

Verkehrsart

AL19. Linienverkehr .
SonilerforEen des Llniänverkehrs ..

darunter: SchüLerfahrten .....,.
FretgesEellter schüLerverkehr . . . .
celegenheitsverkehr

Insgesant

Verkehrslelstungen und Elnnahmen im Straßenpersonenverkehr

Beförderte Personen

4 210.7
158,O
43,5

29(),1
80,5

484,O
18,1
5,3

35, 5
11,5

550,O

4AO,2
79,9
6,6

35,5
11,O

546,6

t7,o
8,4
5,4
616
4rL

74 17

- o,4
- 5ro
- 11,O
+ 2,3
+ 5,3
- or3

DerUmfang dea Ge 1 e ge nh e I t s -
v e r k e h r s mlt Kraftomnl,bussen (Aus-
flugsfahrten, Ferlenzlel-Relsen, I{ietomnlbus-
verkehr) hat slch im VergleJ-ch zum Jahresteil
Januar bis Septenber 197'l vergrößert. Im ganan
stiegen sein Fahrgaetaufkorrnen um 5r3 t auf
80,5 Mlll. beförderte Pergonen, selne ver-
kehrsleistung um 6,6 t auf 16,9 Mrd. PerEonen-
kllometer, selne BetrLebsleistung un ebenfalls
6,6 I auf 559 M111. I{agenkllometer und selne
Einnahmen ftlr Personenbeförderungen um 9,7 t
auf 945 MilI.'DM. Dle Zunahme von Fahrgastauf-
korunen, Verkehrslelstung und Elnnahmen er-
streckten sich auf alle drel Verkehrsformen
des Gelegenheltsverkehre.

Im gesamten öffentllchen P e r a o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Llnlenverkehr
der Straßenverkehrsmittel und elnen TelL des
Eisenbahnverkehrs Lufaßt, rrurden in .der ZeLt
von Anfang Januar bls Ende Septernber des Be-
rlchtsjahres 5,32 Mrd. Fahrgäste befördert
und elne Verkehrslelstung von 46r5 Mrd. Per-
sonenkLlometern erbracht; das waren O.5 t bzw.
1r5 $ wenlger als in den ersten neun Monaten
des Jahres 1977.

197 I
ilber 1

4 227,7r
166,4
49,O

243,5 +
75,4 +

0,6 4739,3 4754,Or

t

o,
9,

20,
2,
4,

+ 3,5
- 2,9
- 15,8

4+
9-
8-
4+
8+

I
2
7
6
9

+ 3,4 +

Personenkl Iometer

4119. Linienverkehr
SonderforDen des Linienverkehrs ..

darunter: Schülerfahrten .......
Freigestellter SchüIerverkehr . ...
(blegenheitsverkehr .

Insgesa.Et .. .

AII9. Llnienverkehr
sonderfoEuen des LlnienverketEs ..

darunter: schülerfahrten .......
Fteigestellter schüIerverkehr ....

6 676,7 + 201,7

Elnnahmen (DM)

3 224,9
42t ,1
91,5

551,O
2 67t,4
6 878,4

+6,
- 31,
- lt,
+ 33,
+ 193,

o,2
7,O
1,4
6,3
7,8

o,7
6,7
1,5
1,6
6,6
1r3

369,3
32, S
7.O

148, 3

55O,3

3 2tA,5
453, O
7O3,4

. 527,6
2 477,6

137,3
527,8

27 554,4
3 678,6

755,4
4 429,6

t6 940,6
52 603,6

944,9
4 394,5

27 736,9r
3 943,3

855,1
4 359,8

15 894,8
51 934,9i

851, 1r
4 t77,8r

668,7 +

83,8
216,7

+ 9,7

-1
+
+

,1
,7
,7
,8
,8

130,9
2,O
r,2

3 U2,Lt
274,5r
s8,5r

+
+

+

I

182
264

98
69

045

+ i,o

356,9 + !2,4
33,5 - 1,O
8,3 - 1,3

3 t73,O
276,6

57,3

+ 4,3
+ O,7
- 2,1

+

:
+

+

+ tr,ä +

+ 22,5 +

8,1
+ 5

-9-

Januar/Sept.
't97 1977

Ml11.

1978 gegen-
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zwSeptember
1
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Gelegenheitsverkehr
Insgesilt ... 4,3 2



Privatc
Untcrnchnen

DcutEchG
Bunrleabahn

Bcrichtazcit
htvlrt-

Kooounalc
unil

cchaftllchc
UDtcrnchucD

Nicht-
buDtlc!ciBane
Elacnbahucn

Lfd

1 VcrkchralGistull.[ i! acsertGn

Linicnvcrkchr ait Stadtachncllbahneu, Straßcnbahnen' Obuaacn und

DcutBche
Bundeapoet

Beförderte Personen

Nr

1

2

,
4

5

SepteDber 1978

August t97B

SepteDber 1977

Januar-SepteEber 1978

JmEr-SepteDber 1977

Septexober !978 zu August 1978

september 7978 zu SepteEber 1977

Jan./Sept. l97B zu Jan./sept. 1977

376

32r

372

3 297

3 299

2A7 ,2

47o,5

307, o

388, 6

o84, 3

+ 17,1

+ 1,1

- o, 1

156.4

923, t

794,2

233,A

111,'1

+ 2O,2

+ O,9

+ o,7

18 319,3

13 218,5

19 o81,9

146 849,2

145 98O,7

+ i8,6

- 4,O

+ 0,6

159 755,3

113 841,9

165 183,2

L 568,5

L 25o 132,0

+ 40,3

- 3,3

+ 1,7

4L 808,7

33 922,0

47 2L7,8

361 878,4

37O 383,8r

+ 23,2

+ 1,4

- 2,3

L71,2

oo9,o

339,2

223,5

831,1r

+ 29,1

+ 4,1

- 4,2

30 9oo,8

22 760,7

32 195,4

25o 664,9

252 452,9

Veränderung

+ 35,8

- 4,o

- o,7

o97,7

363,4

7 LO,7

298,3

826,?

Veränderung

+ 41,7

8,5

7L

44

70

602

609

219 ,1

o18,2

431 ,7

o73,8

698 ,1

6

?

8

I 076

669

1 067

9 085

9 275

+ 61.,8

+ oi5

- 1,3

764,9

o75,4

641 ,6

643,9

745,2

Pe rsonenkilomet er

9

10

11

't2

1'

14

't5

16

Septetrber 1978

August 1978

September 1977

Januar-September

Januar-SepteEber

1978

t977

2 otg

7 67A

1 999

L7 492

17 369

559

433

537

4 564

4 765

393

277

429

3 243

3 373

Septenber L978 zt August 1.979

SepteDber 7978 zu September 1977

Jan.i/sept. 79'78 zu.lan./sept. 1977

+ 60,9

+ O,9

- 2,o

l) Einschl. der sonderfomen des Linienverkehrs geEäß § 43 pBefc und des Freigestelltä schürerverkehls

-lo-

3,9



Elacnbahnvcrkch r
Dcutachc Buudcabahn

zusemeD
Ina6caaatht*, verkehrItr"Sou

I Reteereite

Bcrufa- und
SchiIlcr-
varkchr

Nicht-
bunilcacigcnc

EiacnbahacaS-Bahn-
Vcrkchr

ö f fcntl ichcn PcraoucaaahvGrkchr

1)
Kraft fahrzc

zuSaomcn

in 1 OOO

Lfat
Nr.

s38

435

535

4 658

4 677

535,o

389, 9

634,1

454,9

599,9t

28 775,4

25 57t,4

26 7t5,4

257 835,6

248 490,2

+ 12,5

+ 7,7

+ 3,6

33 181,5

2t 23s,o

32 577,9

236 525,7

249 O55,9

+ 56,i

+ 1,9

- 5,o

t5 496,2

13 2t5,4

76 447,8r

124 514,o

128 588,4

+ 17,3

- 5,8

- 3,2

5 o3O,7

4 Aol ,4

4 985,4

43 753,7

43 227,7

+ 4,8

+ O,9

- o,2

43 t9t,6
40 443,4

44 026,2

372 850,7

382 179,5

6,8

1,9

82 483,9

64 623,2

80 726,5x

662 t29,o

669 752,2

+ 27,5

+,2,2

- 1,1

621

5@

616

5 320

5 347

018,9

o13, I
360,5r

983 ,9

362,1r

1

2

t
4

5

j-n*

+ 23,7

+ O,5

- o,4

in 1 OOO

4 2O5 949,6

3 L72 t53,7

4 799 O73,O

35 662 968,0

35 040 046,1r

Ln/

+ 32,6

+ O,2

- 1,O

+ 2412

+ O,8

- or5

6

7

I

359

315

346

3 191

3 175

7oo,o

1oo,o

3oo,o

700,o

1@rO

+ 14,2

+ 3,9

+ O,5

3@,O

2@,O

5oo,o

5@,O

7@,O

+ 7,7

- 6,7

- 5,9

@,o
1@,O

o@,or

3@,o

8OO/O

1 387

7 757

1430

lo 794

tl ll7

181,6

843,8

826,2r

450,7

779,s

+ 19,8

3,1

2,9

5 594

4 329

5 629

46 457

47 r57

l3l ,2
997,5

899,2x

4L8,7

825,6r

573

532

674

4 746

5 041

471

270

426

2 483

2 518

9

10

'tl
1Z

1'

+ 52,2

- 3,5

- 1,4

+ + 29,2

- 0,6

- 1r5

14

15

16

-11 -

2,4



Lfd.
Nr.

2 Vcrkchralcistungcn. Einuahncn und Warcnkilomctcr

nach Vcrkchraartcn und
SepteEber

Sondcrforren dca Linicnverkchra gcnäß § 4, PBefc

zuaaEmen

Befördcrte Peraoacn

2

,
4

5

6

Konnunalc und gcniachtwirtschaft-
liche Untcrachuca
Nichtbundcaci gcnc Elacnbahucn
Privatc Untcruchoca
Dcutachc Bundeabehn
Dcutschc Bunrlcapoat

Iuagcaant

Kooaunal.o und gcoiechtuirtachaft-
lichc UntcrnQhEcn
Nichtbundeacigcna Eiacnbahncn
Private Unternchocn
Dcutcchc Bundeabahn
Dcutachc Bundeepoat

Incgcaant

Konnunalc und 6eaiochtvirtschaft-
lichc Unternehnsn
Nichtbuntlcaeigene Eiaenbahnen
Private Untcrnehncn
Deutacho Buadcebahn
Deutache Bundolpo!t

fnagcaamt

Koonunalc und gcmiechtvlrtachaft-
lichc Untcrnchnen
Nichtbunrlcaci gcnc Eircabehncn
Prlvatc Untcrnchncn
Dcutlchc Buadcabahn
Dcutcchc Bundclport

17

4

262

37

6

190,9

28,4
1 439,3

18, 5

2,2
198, 5

L 429,6
517 ,2

72 203,5
3 332,5

s79,5o,2

279,4 18 c62,4

Pcraonenkilonet er

7r9

19 8o5,o
6 131 ,9

337 285,4
52 5o7,3
11 395,6

1 550,5 421 L25,2

Elanahrea

368 189,O

15 065,4
37 753,5
36 046,9
26 953,A

484 OO8,6

1120,5
260,9

I 543,3
2 220,7

344 ,3

t2 589,7

29O,6

254,2
3 35t,7
1 111,9

235,o

5 253,3

2 517 ,7
| 996,5

57 492.5
14 780,8
4 8t7,3

91 598,3

313, o
32o,o

5 34O( 1

868 ,4
119,1

6 9@,6

t25 ,4
125,o

3 529,3
5o2,A
166,o

8

9

10
11

12

I 942
728

377

463

372

3 224

444 ,7
746,4
224,8
790,3
664,5

87o,7

254 732,9
72 123,7
34 87o,5
47 476,2
25 707,3

369 310,o

94 c65,6
6 062,9

19 974,4
78 767,o
14 775,6

702,9

1O5, 9

353, 6

726,5
576,4

327 866,4

2 956,6
435 t6

7A 591,4
3 096,4

439,s

25 5t9,6

7 270,8
257,8

72 577,4
1 759,7

3o3, 3

l6 109,O

77 ,4
6,7

r42,o

7,9
7,9

66,3

3 287 ,o
767,8

24 073,5
3 964,9

559,8

7 4o4,o
3A4,7

15 113,o
2 262,5

47o,5

20 634,7

1'

14
1'
15
17

18

1,7

t66,7 32 646,9

Uagcakilorcter

19

20
21

22
2'
24

1,2

Inagcaart 153 645,5 4 448,4

1) ohne den Berufsverkehr, den UnternehEen nit eigenen oder angemietets Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (z-B- zv

-12_

Untc rnchnc na form
Allgcoclacr

Llaicn-
vcrkchr Bcrufa-" 1vcrkchrt/

Schü1cr-
fahrtcn

Harkt- und
fheater-
fahrten



i! Pcrlo!.trycrkchr Elt strrßcDt.rk.hrmltt.lD

Uatcr.aohrca!fot[aD
1978

Frclgcatclltcr
Schlllcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
llr.

6 668,6
2 736,6

2t 262,1
2 429,3

3 36?,4

36 464,0

53,O
22,9

2 398,7
316

2,7

2 480,9

16 @7,O
6 969,7

669 873,9
1 951,O

935 ,5

695 73?,2

7 266,8
4A7,5

39 993,6
118,8
85, I

41 952,0

45r.,5
186,o

2t 964,7
62,6
24, L

22 691 ,9

1,8
o,3

148,o

150,2

3 320,5
356,5

153 177,6

t56. 854,7

351,5
42,7

77 929,O

t2 323,1

714,5
10,9

5 485,3

93O,8
235,4

to t22,8
196,o
2,,2

ll 510,3

377

1S

81

42

30

2 LO7

b7
3 577

s88

396

5 878

2t7,9
554.7
341,9
@4,7
926,o

876,o
2t2,2

7 575,1
792,4
22,6

8 879,2

70 4@,5
40 855,2

677 947,1
27 535,6
2 097,5

1 818 829,9

3 943,8
2 o7o,3

a6 476,9
L 44O.O

1O5 ,6

94 036,5

I 794,2
1 085,8

54 180,7
670,5

64,1

57 796,3

55o O45,3

1

2
,
4

,
6

{a 1 OOO

55 X)5,7
24 885t9

358 254,7
42 473,6
69 O31,7

550 953,5

lu 1 OOO Dll

ia 1 OOO

3 c,68,7
t 290,4

t8 1a2,7
I 624,7
t s69,9

89

4A

2W
29

3

2 671

728. L

181,4
999,6
486,6
o27.1

421 ,8

88t1, 5

946,7
763,6
657,B
1 18,8

371,3

263 582,0
15 485,4

197 343.4

47 399,9
25 457,9

55O 268,6

loo 901,5
9 021 ,7

135 rcO,8
23 3A7,3
t6 9p4,2

286 115,6

?
I
9

lo
11

12

5 562,1
2 ffi,6

138 399,4
r 558,8

tx),7
148 311,6

2 361,2
I 283,8

81 630,7
733 ,7
aa,2

1'
14
15
16

1?

18

19

20
2'.1

22
2'
24

25 735,4 5 610,8

Beförderung der Betriebsangehörigen) unentd€It1lch betrelb$'

Gcl cgcnhcltgvcrkrhr

zu!a-all
Iae6urrtVcrkcbr

Elt
!ll.otoalbutera

Auafluga-
fahrtGn

Fcricuzl.cl-
RcLacn

-13-

86 098,9



Lfd.
Nr.

f Vcrkchrelriatunrcu. El.uaahucn und Uaccnkilon.tcr

Each Vcrkohrlartcn

Soadcrforncn dca Linicnvcrkchr! gcnäß § 4, PBcfG

zuta.EEcn

Beförderte Peraoneu
1

2
,
4
5

septenber 1978
August 1978
septeEber 1977

Januar-SepteDber 1978
Januar-SepteEber 1977

septeEber L978 zu August 1978
SepteEber 7978 zu SepteEber 1977

Jan./Sept. !978 zu SepteEber 1977

septeEber 1978
August 1979
septerober 1977

Jiluar-Septenber
Januar-SepteEber

SepteEber 7978 zu August 1978
September 7978 zu Septenber 1977

Jm./Sept. 7978 zu September 1977

september 1978
August L918
Septenber 1977

Januar-Septenber 1978
Januar-Septenber 7977

Septenber 1978 zu August 1978
SepteEber L978 zu September 1977

Jan./Sept. L978 zt Septeuber 1977

SepteEber 1978
Au$rst 1978
SepteEber 1977

Januar-Septenber 1978
Januar-Septeeber 7977

28
13

22
27

42
42

484 @A,6
4o8 952,2
48o 206,6

72 5A9,7
7L t77,8
L2 976,s

172 2@,4
114 662,3

5 253,3
2 9t3,3
6 622,9

43 620,5
48 997,6

+ 80,3
- 20,7
- 11,o

91 s98,3
50 633,5

1O3 358,3
755 479,3
855 073,4

6 960,6
4 393,2
I 265,7

57 280,4
58 5o8,3r

+ 58,4
- 15,8

- 2,1

4 44A,4
2 5Ao,9
4 92o.7

33 494,1
35 540,1

219,4
!78,2
3o1,4

+ 23,1
- 27,2
- 17,9

+ 63,8
+ 1,9
- tt,o

166,7
107,6
767,5

5t6,5
507 ,7

l8
14
19

158
166

421

453

3 678
3 943

10 735,3
27 701,7 r

6
7

062,4
269,3
9oo,8
o49,4
373,5

Verändcruug

Peraoaenkilooet er

+6
?

I

224 870,7
647 726,o
218 480,8
554 761,7
736 gto,6r

327
286
348

2 903
3 067

+ 12,6
- 3,O

2,1

866,4
o45, 3
o19,7
883, 7
557,2

1 660,5
1o14,o
1 630,2

18 3oo,8
20 77t,7

+ 18,4
+ o,g
- o,4

26 ,6
9,2
5,o

9
10
11

12
'tt

14
15

16

978
977

725.2
692,A
@8,2
503,8
336, 3

Verändcruug

+ 21,1
- 7,o

6,7

Elnnaboen

32 646,9
26 287,7
33 615,6

276 582,5
274 569,6t

Verändcruag

+ 24,2
- 2,9
+ o,7

Yagenkiloocter

20 634,7
16 717,8
2t 9r7,7

173 692,6
187 660,7

Veränderuag

+ 21,8
+ o,2

+ 14,6

- 5,3

+ 17,1
+ 1,3

1

4
+ 51

11

o,7

310, o
5o3, 6
87A,6
@7,6
tol,2r

5I

+ 1,8
- o,5

17
'r8
19

20
2'.1

22
2'
24

25
26
27
e8e

9
,1
,2

359
326
356

3 773
3 o,42

25 519,6
21 792,8
25 t89,5

2t7 7A5,6
274 553,6r

+ 13,1
+ 3,5
+ 4,3

545,5
93o,7
396, I
60l ,6
779.7

164
3

+ 1,5 + 0,6

153
150
154

343
339

+ o'3

+ 72,4
- 9,6
- 5,8

77,2
it,l

to2,6
717,5
905.9

+ 49,3
- 24,8
- 20,8

16 1o9,o
74 079,7
15 888,4

139 481,o
745 214,6

+ 14,4
- 4,6
- 3,9

SepteEber
SepteEber
Jan. /sept

1978 zu August 1,979
7978 zu SepteEber 1977
1978 zu .ran./Sept, 1977

+ 23,5
- 5,8

4,4

1) ohne den Berufsverkehr, den unternehEen mit eigenen oder angemieteten xraftfahrzeugen für eigene zvecke (2.B. zv
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Bcrichtazcit
Allgcnclner

Llulen-
YCrkchr 1)Bcrufa-

vcrkchr
Schillcr-
fa}trtcu

Markt- uad
fhcatcr-
fahrtcn



iu Pcreoucnvcrkchr olt Straßcuvcrkchraa:lltcl4

uad -fomcu

Fci6catclltcr
Schlllcrvcrkchr

In 1 OOO

36 454,0
12 ß4,4
35 526,7

29O O7O,2
2A3 524,8

2 440,9
2 571,4
2 547,4

t7 22A,6
t5 894,s

737,2
1 10,5
246,5
953,8
300,9

1 8r8
L 471
I 583

11 5@
10 789

2 671
2 358
2 477

r5 940
15 894

42L,4
291,7
635,o
623,4
843,2r

6 878
5 530
6 676

52 @3
51 934

37t,3
445.4
7c8,o
591 ,4
889. 3r

Lfal.
lfr.

Itotl
121'

15o,2
t52, I
14t,5
946,4
855, 9

156 854,7
t67 267,4
133 1o9,5

883 @5,2
7X) 465,9

t2 323,t
13 373,2
t2 7oL,5
74 645,8
73 959,4

9
I

o,9

5 610,8
5 751,5
5 661 ,3

3t 992,6
33 46A,2

a 879,2
7 234,5
I 294,2

62 292,1
58 679,4

+ 2217
+ 7,1
+ 6,2

1l 51o,3
9 967,9

LO 977.7
b 46't,o
76 429,4

55O O45,3
445 357,9
546 6tr,2

4 739 322,0
4 754 o29o7r

+ 2jr5
+ 0,6
- o,3

1
2
5
4
,

ir/
+199,7
+ 2,6

3,5
2,4
2,o

- 7,j
+ 6,1
+ 10,6

+ 1515
+ 4,9
+ 5,3

6
7
E+ 2,3 +

1n 1 OOO

55o 953,6
776 734,9
527 543,9

4 429 602,4
4 359 799,3

inI
+2 17 ,4
+ 6,3
+ 1,6

iu 1 OOO DH

Ln/

in 1 OOO

25 736,4
7 263,6

24 615,9
zoL 357,5
193 883,4

ta*

3,3
5,2
3,3

47 952,0
44 O87,4
39 593,7

269 279,1
242 8!4,9r

- 4,8
+ 6,0
+ 1o,9

429,9
913,7
274,9
553,5
076,4r

6

94 o35,5
74 277,7
85 559,7

600 952,0
544 378,4r

+ 1O,4

s7 ?95,3
46 442,9
s4 283,3

381 549,9
351 032,7

6,

148 311,6
t31 674,3
t37 255,0
944 476,9
857 O92,8r

o98,9
253,9
959,5
480,O
674,7

595
719
667

4 456
4 315

22
22
22

745
140

+
+

+

2
I
7

6,
7,

I
+

+

+

+

2i,
8,

+
+

+

13,3
7,8

+ 14,4
+ 5,1
+ 6,6

+ 24,4
+ 3rO
+ 1r3

14
15
16

't7
'r8
19
n
21

2
2'
24

25
26
z7
28
4

9
,1
,2

66,7,5

550
444
527

4 394
4 177

269,6
465,6
75o,2
457 ,O
763,6t

6
3

2

7
9+ 9,

7
+

+

26,+ + 12,6
+ 8,1
+ 9,7

+ 13,
+4,
+5,

591 ,9
559,5
015,o
937 ,6
173,8

85
75
81

5s9
524

246
250
242

2 278
2 239

115 ,6
150,O
a83,2
13L.7
937,7

+14+254, 3
+ 4,6
+ 3,9

+ o,1
+ 3,1

- 2,4
_ o,9
- 4,4

23+
+

+

4
5

4
1+

++ 4,1

Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltl ich betreiben

G.1.gru}l.l tlvcrkchr

fE!8.!t[t
zulrEcDFcricnzicl-

ncir.n
Vcrkohr

Eit
lllctonlbuaaoa

Auafluga-
fahrtcn
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8r7 1,7



4 Vcrkchralcl.atunrca. Elnnahocn und Urrcnkilooct.r lo Pcraoacavcrkchr

!l t StrrSaavcrkchraul.ttcla uach Uatcraohacaaforacn
*)

Bcrichtazcit Inageaant

55O O45,3
445 357,9
546 6t7,2

septeEber 7978 zu August 1978
septenber 1978 zu septeDber 1977

Jan./Sept. L978 z! Jan./Sept. 1977

Septenber 1978
August 1978
septeEber 1977

Januar-September 1978
Januar-SepteEber 1977

SepteEber L978 zu August 1978
Septenber 7978 z\ Septenber 1977

Jm./Sept. L978 zu Jan.,/Sept. 1977

Beförderta Peraonen la 1 OOO

81 341,9
52 8O5,8
80 586,4

148 393,3 6?4 046,2
147 493,7 677 337,8

Yeränderuug in i
+ 39,1 + 54,O
- 4,o + o,9
+ 0,6 - O,5

Feraonenkil,oaeter in 1 OOO

septeEber 1978
August 1918
septeEber 1977

Januar-SepteEber
Januar-SepteEber

septetrber 1978
August 197A
septernber 1977

Januar-SepteDber
Janu&-SepteEber

septeEber 1978
August 1978
Septetrber 1977

Januar-SepteEber
Jauar-SepteEber

SepteEber
SepteEber
Jan. /sept

377 2l?,9
322 329,1
373 099,2

3 3o3 023,4
3 305 084,9

7A 554,7
13 339,1
t9 326,5

42 @4,7
34 046,9
41 371,7

363 035,9
371 453,6r

+ 23,4
+ 1,5

- 2,3

588
450
560

721
92t

30 926,0
22 777,t
32 228,0

2so 833,1
252 659,7

+ 35,8
- 4,O

- o,7

39 322,0
54 O29,7r

o,3

t978
t977

7974
7977

t97A
1977

47
47

+ 17,o
+ 1,1

- o,1

+ 23,5
+ 0,6

107 884,5
748 175,7
o79 486,6

77 987 93o,o
L7 A5t 263,6

263 582,o
238 654.A
255 8o7,3

207 946,
749 to7,
277 472,

577 763,6
903 498,5
386 013,o

657,8 396
764,5 274
o3o,5 433

o23,o 3 25o
427,41 3 39O

118,8 5
895,2 5
765,O 6

c69,9 52
853,6 51

i7L,3
445,4
7O8,O

591,4
889, 3r

52
73

878
530
576
503
934

1 538 ooo,5 25096 568,0 4
1 517 462,524253 4A2,2 4

Veränderuag in t
+
+

20,6

o,8

+ 39,5
- 4,4

797 343,4
!73 337,o
187 553,8

47 399,9
38 321,s
47 A40,5

387 891,O
372 O3B,1r

26 457,9
21, 524,2
11 a1a a

223 629,3
2t6 685,8

+ 24,4
+ 3,o
+ 1,3

55O 268,6
484 455,6
527 750,2

4 394 467,0
4 777 763,6r

30, 6
5,1

)2 a

5,7
),5

+
+ 42,o

+ 1,3

Eluaahnen ln 1 OOO DH

15 48
12 62
15 32

8,1
6,4

133,272
2

3 o
9

r20 245,3 1 389 568,5
tL4 A21,7 t 297 894,1t76 322

septenber L978 zu August 1978
Septenber 1978 zu Septenber 1977

san./Sept. 1978 zu Jan./Sept. 1977

Veräaderuag ln I

+ 22,6
+ 1,O
+ 4,7

Yagcukilooeter in 'l ,

+ 23,7
+ 13,3
+ 4,3

+ 13,6
+ 4,3

71

9 027.7 135 9oo,8
7 470,4 tOB 7A3,2
9 230,4 731 942,9

69 710,3 9% 233,2
69 735,7 955 605,7

Veränderuag ln I
+ 2O,8 + 24,9
- 2,3 + 3,o

o + 3,6

+ 10,4
+ 3,O

I
2

IJ

5
+ 22,9

+ 4,4 + 3,2 + 5,2

ooo

lOO 9O1,6
97 562,4

1oo 979,3
479 o77,7
875 294,9

23 38
2L 46
23 7t

16 9o4,2
t4 874,5
17 013,5

138 497,7
137 485,3

246 t75,6
250 160,0
282 843,2

7,3
9,5
1a

8,9
1,4

22
22

78 13
39 93

1978 zu August 797A
1978 zu SepteEber 1977

1978 zu Jan.,/Sept. 1977

2@ 6t3,3
2oL 876,2

7,7
7,7

+ 13,6
- 0'6
+ O,7
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Xomnunale
u. BeniBcht-
uirt6chaf t-
liche Unter-

nchoen

Nlcht-
bundca-
ciBcnc

Eiacnbahncn

Prlvatc
Untcr-
DChECn

Deutachc
Buailcabaha

Dcutgchc
Buadcapoat

*) si"h. Fußnote+) seite 17

+ 3.4
- o, 1

+ O,4 o,6

+ 14,4
+ 1,1
+ 1,7



Sonetigc
Eroäß1gun6a-

tarllc
Frcifahr-
auaueiac

Iartfc für
EoLül.rt

StuÖ.!t.o
u. aLal.  [a.' rubllal.ud.

§chucr-
bcachädigtcRcgcltarlf

5 Bafördart. Paraouan uad Elnnahoctr lE l]'lacaclncn Linicuvcrkchr ueob farlfartca*)

Bcrlchtazclt

Beförderte Peraonea la 1 0OO

Inegcaa.ut

September 1978
August 1978
septenber 1977

Januar-septenber
Januar-September

Septenber
September
Jan. /Sept

r978
1977

1978 zu August l97A
1978 zu September 1977

1978 zu Jan./Sept. 1977

264 17t,5 155 507,3 40 130,3
257 3?4,5 A9 973,7 37 404,8
27A 413,A 746 178,1 32 679,6

+ 7,3
+ 22,8

74
l4
t4

133
131

998,6
969,2
675,9
334,7
3o3, 5

+ O,2
+ 2,2
+ 1,5

9 2@,9
9 230,1
I 259,1

80 274,1
73 495,s

484
408
480

4 2to
4 227

oo8,6
952,2
206,5
735,3
701 ,7r

2 417 A49,3 I 253 727,t 325 550,2
2 572 r2A,8x I 2oo 631,71 3lo 147,2

Verä.adcrung ln I

72,8
6,4
4,4

+ 2,6
- 5,1

+ ,o5

+

+

o,3
1,4
9,2

+ 18,4
+ O,8

- o,43,8

+ 3,5
+ o,8
+ 2,3

Einaahoeu In 1 OOO Dl{

septeEber 1978
August 1978
September 1977

Januar-Septenber 1978
Januar-septetrber L9'l 7

Septenber 7978 zt August 19'78
September L978 zu SepteDber 1977

Jan./sept. 1978 zu Jan./sept. 1977

Veränderung ia /

277
268
275

2 453
2 398

625,9
115,3
417 ,3
538,9
775,5r

7A 256,2
44 978,5
68 464,5

598 596,O
535 007,1r

13
13
L2

t20
108

428,o
4O9,8
996,8
a72,7
318,6

359
326
356

3 173
3 c42

310, O
5o3, 6
878,6
@7,6
tot,2t

+ 13,1
+ 3,5

+
+

o
3

9

+ O, I
+ 3,3
+ 11,6 + 4,3

*)
6 tila8.nkllonctcr lE Allßc[clncn LiDienvcrkch! oach Ecttllb.tvalLE

Iaagc-
raot

Septetrber 1978
August 1978
September 1977

Januar-September
Januar-September

Bcrlchtazcit

L978
L97'1

11
11
11

103
98

25
24
25

2ta
2to

624,5
533, 5
17t,6
068,9
3A7 ,7

Uageaklloooter iu 1 OOO

ta 896,7 326,1
19 154,3 322,5
t9 4L4,6 342,A

96 8O1,O
95 753,4
9A 168,4

99?,2 122
767,O 119
29A,7 t23
286,5 1O7O
225,A L c64

798,2
920,5
467 .1
355, 9
167 ,5

645,5
93O,7
395, 1

60l ,6
779 ,1

153
150
t54
343
339

september !978 zu August l91B
sept.orb". 1978 zu september 1977

Jan./sept. L978 zu Jan./Sept. 1977

+ O,8
+ 4,1
+ 4,8

1,1
4,9
5,8

+ 1,1
- 1,4

- o,2

167 29A,9 2 867,9
t74 L2Ot7 3 043,2

Verändcrung la S

3,9

a52 o79,4
853 941,8

+ 2,4
- o,5
+ 0,6

+ 7,6
+ 2,8
+ i,8

1

o,
1t
2,

+

3+
7-

I
5

o,3

*) Monatsergebnisse ohne Berücksichtigrung von solchen Berichtigungen ud Nachneldmgen, die sich auf einen größeren
Jahresteil beziehen und nicht auf die betroffenen Monate aufgeteilt werden konnten.
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Kraft fahrzcugc
atr8c-

nlctct. zutaEEcnci6cnc
Straßcn-

bahncn Obuaac
Starlt-

!chncIl-
bahncn



Auakunftrpfl ichtigc
Untcrnchrcn Bcförilcrtc Pcraoncn

zuSa!!cnLlnicn-
vcrkchr 1 )

cclcgcn-
hcita-
vcrkchr

Land
luagcaaat

daruntcr
rlt

Vcrkchra-
lcLatungen

Lfd.
Nr.

" Lht.rnch[cn. Vcrk.hrllairtur8cp. Eiaaahücn uDd Uaßcnkllo!.tcr
nach Vcrkchrsartcn.

SepteEber

Pcr

Llnicn-
vcrkchr 1)

ln

1

2

3

4

5

6

7

I
9

Schleswig-HoI stein
Niedersachsen
Nordrhe in-we stfal en

Hessen

Rheinland-PfaIz
Baden-wür tteEberg
Bayern
saarland
Übrige Länder

9

20

37

22

26

33

33

4

6

190

I
20

37

22

26

33

32

6

188

70 673,3
23 395,3

72O 477,6

28 737,4
14 O77,1

36 97t,1
56 056,6
4 823,5

8l oa7,2
376 247,2

106, 1

67,4
187,t
166,6
22,1
6t.2
67 ,6
36,5

216, I
93o,8

56,8
43,2
12,5
4,5

a6,7
17,6
20,7

235,4

427 ,o
282,4

I t67,6
68, L

2 360,3
7 O7O,7

670,7
L 423,2
2 334.3

t25,4
190,1

lo t22,8

t96,o
25,2

Konaunafe und geulacht
to 779,3 78 991 ,6
23 462,? 735 497,2

72o 658,7 607 lll,6
28 X)4,o 131 515,5
t4 093,2 54 937,5
37 032,3 177 913,9
56 724,7 266 396,6
4 8@,2 26 535,1

81 303,3 528 256,3
377 277,9 2 oLg !s6,4

2 225,1
70 344,6

L 064,1
837, I

3 473,9
1oor5
508, 7

18 554,7

l{iohtbuncles-
22 924,1
80 4t2,2
9 6t3,9
9 5t4,5

30 324,6
1 534,1
5 437,9

759 755,3

10 Bundesgebiet

Bundesgebiet

11

L2

1J

t4
15

1b

)l

18

Niedersachsen
Nord!he in-Westfalen
Hessen

Rheinland-Pfalz
Baden-Wü!ttenberg
Bayern
Ubrige Iänder

22

13

6

6

5

4

6

62 6t

749

54

470

22

477

520
480

736

1 387

75

58

4 838

2 t68,3
to 3o1,4
1 051,6

833,4
3 387,2

88, 9
488, s

18 319,3

3 589,2
95,8

t2 o32,r
20,8

t2 325,4
6 279,1

4 62L,O

L7 207,7
L3 719,2
I 3Or,2

33, 5

71 279,1

4 076,1
374,2

13 t99,7
88,9

14 685,6
7 349,9
5 291 ,7

t8 527,0
16 O53,5
1 427,6

223,7
81 341,9

PrLvate
46 O94,4

3 87r,9
151 153,7

655,2
2s3 638,4
72 84o,O
63 781,6

178 235,5
265 390,2
33 869,8
7 224,3

o75 764,9

22

r2
6

6

5

4

6

79

2L

22

24

25

28

29

30

Schle swig-Ho1 ste in
Hanbug
Niedersachsen
Bremen

Nordrhein-v'Iestf al en

Hessen
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg
Bayern
Saarland
Berlin (West)

Budesbahn
Bundespost

Bundesgebiet

Bundesgebiet I 5 424

r86

62

471

22

vbl

563

519

817

I 412
'75

85

5 174

31

1) 1

4t 80,8,7

30 9oo,8

Dcutache Buailcaba.ha,

42 @4,7 559 177,2
§ 926.0 393 O91 ,7

Ina
4 206 949,633 I 5 089 538 535,o 11 51O,3 55O O45,3

1) Einschl. der Sonderformen des Lin.ienverkehrs gemäß § 43 PBefc und des Freigestellten schüIerverkehrs. - 2) Einschl
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t a8cnklloE.t.rEinnahncn in DM

G.1.gaD-
hcita-
vcrkchr

zuta!!cnzutt-EEcn Llnicn-
vrrkchr 2)

Gologon-
holte-
vorkchr

zultEEcn Llnica-
vrrkchr 1 )

in Pcraoncnvcrkchr Eit Strrßcnycrkchrloltt.ln
Unt.rDchEcnlfornoa uail Iäadorn
r97A

aoncnkilonctcr

Gclagcn-
hci ta-
vcrkchr

1 000

Lfd.
Nr.

virtcchaftlichc Untcrnchncn

20 567,7 99 553,3 9

12 276,0 148 773,2 15

14 58s,s 627 697,1 93

4 853,4 136 369,9 L7

L 202,2 66 139,7 7

6 858,3 184 772,3 22

7 291,8 273 688,4 35

L 2O2,O 27 737,0 4

20 897,2 549 153,5 51

89 728,1 2 7o7 A84,5 254

556,9
765,9
639, 1

954,2
7t2,6
265,6
482,3
077,7
23o,6
o19,9

1 063,1
658,5

7 OO2,8

T7,6
60,4

388, 7

336, 3

55,7
t 678,9
5 562,1

633,2
289,2

137, s

20,8
r 139,5

197 ,9
782,4

2 600,6

812,t
298,8
432,5
244 ,3
856,4
091,O
257 ,9
84o,7
273,9
688,1
603,7
399,4

70 620,0
L7 434,4

94 641 ,9
18 261,8
7 t73,o

22 655,3
3s 818,6
4 067,4

52 9o9,5
263 582,0

4 277 ,O

7 579,4
3t 742,5
6 565,2
2 484,9
7 437,2

72 72O,5

I 476,8
24 320,8
98 538,4

| 231 ,o
3 64t,9

555,8
374,3

| 4OO,4

L15 ,4
31A,2

7 738,0

7 994,1
154,2

I 814,8
51,7

17 772,2
4 687,6
3 677,6
I 537,8

13 164,o
1 056,5

359,6
54 270,1

477,O

319,4

4@,4
133,8
34,o

158,s
2o3,2
26,4

676 ,1
2 363,2

688,o
898, 9

742,9
699,o
518,9
589,7
923,7
5o3,5
936,9
goL,6

I 573,9
3 785,0

720,6
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